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Ehre. Göttliche Ehre, ist die Art von Ehre, die ihr Wort 
hält und ihren Standard der Integrität beibehält, egal 
was passiert. Sie versagt nie – und hat immer Erfolg.
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nicht in dir.
In Johannes 5,41-44 hat Jesus den Pharisäern von der Ehre erzählt, 

die nur von Gott kommt: „Ich nehme nicht Ehre von Menschen; sondern 
ich kenne euch, dass ihr die Liebe Gottes nicht in euch habt. Ich bin in 
dem Namen meines Vaters gekommen, und ihr nehmt mich nicht auf; 
wenn ein anderer in seinem eigenen Namen kommt, den werdet ihr 
aufnehmen. Wie könnt ihr glauben, die ihr Ehre voneinander nehmt 
und die Ehre, die von dem alleinigen Gott ist, nicht sucht?“

Viele Dienste in unserer Zeit sind gefallen. Prediger des Evangeliums 
sind gefallen. Kirchenleute sind gefallen. Aber ich sage dir etwas: Du 
kannst weiterhin stehen und nicht fallen. Du kannst als gläubiger 
Christ, der im Glauben wandelt, eine mächtige Kraft auf der Erde sein. 
Aber um es zu tun, musst du ehrenhaft sein.

Gott ist treu, und wird dich ehren, wenn du ehrenhaft handelst. Das 

von Kenneth 
Copeland

Jeden Tag werden ehrenhafte Verpflichtungen von dir verlangt. Du 
musst Entscheidungen treffen, wenn es um die Ethik in deinem Beruf, 
die Erziehung deiner Kinder oder die Stärke deiner Ehe geht – und das 
ist schwer.

 Du hast die Wahl zwischen Gottes Ehre und der des Menschen. 
Die eine führt zu wahrem und sicherem Erfolg, die andere bringt 
oberflächlichen, zeitlich begrenzten Erfolg, der im endgültigen 
Scheitern endet.

Wie, sieht es bei dir aus? Fällt es dir schwer, Zusagen einzuhalten? 
Nimmt man dich beim Wort? Oder ist man skeptisch gegenüber deinen 
Versprechungen geworden? Wenn dem so ist, dann brauchst du Ehre 
– Ehre, die nur von Gott kommt. Ohne Ehre kannst du das christliche 
Leben nicht führen. Ohne sie wirst du niemals treu sein. Du kannst es 
nicht. Ohne Ehre hast du nicht die Kraft, treu zu sein. Sie ist einfach 

die nur von Gott kommt
Ehre



liegt daran, dass du in etwas handelst, das 
seinen Ursprung in Ihm hat! Er ist ehrenhaft. 
Wenn du in Ihm handelst, handelst du in 
Ehre.

Die menschliche Definition von Ehre 
unterscheidet sich jedoch deutlich von der 
Ehre Gottes. Sie ist eine Ableitung der Ehre 
Gottes, aber sie ist leicht und oberflächlich 
– sie ist eine falsche Ehre, die die Menschen 
täuscht. Die Ehre in der Welt kommt von 
den Menschen und wird den Menschen 
gegeben – was ich das „Ehrenspiel“ nenne. Im 
Ehrenspiel wird alles getan, um das Ansehen, 
die Macht und die Autorität zu erlangen, 
die andere Menschen geben können. Sie 
ist vergänglich, kurzlebig und unehrenhaft, 
wenn man betrachtet, was manche Menschen 
tun, um sie zu bekommen.

Nehmen wir zum Beispiel das, was 
manchmal beim Militär passiert. Ein Mann 
wird durch seinen Rang geehrt. Er wird 
geehrt, weil er bewiesen hat, dass er ein 
Anführer ist. Je länger und besser er seine 
Arbeit macht, desto mehr Beförderungen 
zu höheren Rängen erhält er. Schließlich 
wird er zum General befördert. Der Rang hat 
Privilegien. Er bringt Ehre mit sich. Dieser 
Mann hat seine hohe Position ehrenvoll 
erlangt. Die Männer stehen in Ehrfurcht vor 
diesem Offizier, und das sollten sie auch.

 Manche Männer, die einen hohen 
Rang innehaben, erlangen ihn jedoch auf 
unehrenhafte Weise, indem sie intrigieren, 
betteln oder Gefallen erweisen, um 
Anerkennung zu bekommen. Der einzige 
Grund, warum sie einen hohen Rang 
anstreben, ist, damit sie mit Geld und Stolz 
herumlaufen und sich aufspielen können. Das 
ist keine Ehre; das ist Unehre.

Diese Intriganten haben den gleichen 
Rang, die gleiche „Ehre“, das gleiche Privileg 
wie diejenigen, die sie verdienen – aber sie 

Vater eine Menge Geld und einen großen 
Anteil an der neuen Firma an.

Indem er meinem Vater diesen Job 
anbot und ihn dazu verleiten wollte, das 
Unternehmen zu verlassen, hat er gegen 
seinen Vertrag verstoßen. Also verklagte 
das große Unternehmen ihn wegen all der 
Rücklagen, die er hatte. Mein Vater wurde 
ein wichtiger Zeuge in ihrem Fall. Der Fall 
hing von der Antwort meines Vaters auf eine 
Frage ab.

Ich weiß noch, wie ich zusah, wie mein 
Vater in den Zeugenstand trat. Ich fragte 
mich, was er wohl tun würde. Für ihn stand 
eine Menge Geld auf dem Spiel. Ich erinnere 
mich, wie ruhig er aussah.

Der Anwalt fragte: „Hat dieser Mann ihnen 
eine Stelle in seinem neuen Unternehmen 
angeboten, wo Sie dasselbe tun würden, wie 
jetzt?“

Mein Vater zögerte nicht eine Sekunde 
lang.

„Ja, das hat er.“
Ich war erstaunt, aber auch sehr stolz. 
Er hat einfach das ganze Geld 

weggeworfen. Er lehnte Position, Prestige 
und Macht ab – weil er ehrenhaft war.

Später fragte ich ihn: „Papa, wie hast du es 
geschafft, nicht zu sagen, was dieser Mann 
von dir hören wollte?“

„Es wäre eine Lüge gewesen“, antwortete 
er.

So einfach war das. Etwas anderes hatte 
für ihn nie zur Debatte gestanden. Sein 
Entschluss stand fest, lange bevor es zu dieser 
Situation gekommen war. Warum? Weil 
er bereits eine Verpflichtung eingegangen 
war – eine Verpflichtung, ehrenhaft zu sein. 
Er hatte sich entschieden, in der Ehre zu 
wandeln, die nur von Gott kommt.

   Doch die Ehre meines Vaters blieb auch 
hier nicht stehen. Nein. Von diesem Tag an 

haben sie nicht ehrenhaft erlangt. Sie haben 
die Ehre der Menschen erlangt – auf die 
Weise der Menschen.

Die Ehre Gottes nimmt die Verantwortung 
ernst, Christus gegenüber den Ungläubigen 
zu repräsentieren. Petrus ermahnt die 
Gläubigen: „Führt euren Wandel unter den 
Nationen gut, damit sie, worin sie gegen euch 
als Übeltäter reden, aus den guten Werken, 
die sie anschauen, Gott verherrlichen am 
Tage der Heimsuchung.“ (1. Petrus 2,12)

Als junger Mann habe ich diese Art von Ehre 
verstanden. Mein Vater hat mich so erzogen. 
Ich bin mit der Art von Ehre aufgewachsen, 
über die der Psalmist schrieb: Die Ehre eines 
Mannes der, „[…]er hat zu seinem Schaden 
geschworen und ändert es nicht.“ (Psalm 
15,4) Ich verstand und respektierte die Art 
von Person, die das Richtige tat, egal was es 
kostete – die ihren Mann stand, egal wie hart 
der Kampf oder wie groß die Versuchung war.

Als ich ein Teenager war, hatte mein 
Vater die Gelegenheit, sich für die Ehre zu 
entscheiden, die von Gott kommt – oder eben 
nicht. Ich habe die Entscheidungen, die er 
getroffen hat, nie vergessen.

Ein Mann stellte meinen Vater ein, um 
in einem Versicherungsunternehmen zu 
arbeiten. Mein Vater war sehr erfolgreich und 
wurde bald zum Bezirksleiter ernannt. Dann 
wurde er zum Leiter der Firmentätigkeiten 
im gesamten texanischen Staat ernannt.

Der Mann, der ihn einstellte, hatte vor, sein 
eigenes Unternehmen zu gründen. Er hatte 
während der Zeit, in der er mit meinem Vater 
für die große Firma arbeitete, sehr große 
finanzielle Reserven gebildet.

Schließlich, als das Geld und die 
Unterstützung da waren, kündigte der 
Mann an, dass er sein eigenes Unternehmen 
gründen würde. Er machte meinem Vater ein 
Angebot, für ihn zu arbeiten. Er bot meinem 

SO 
KOMMST 
DU ANS 

ZIEL

Z
2

Tu das Richtige. Bleib 
standhaft, egal wie hart der 

Kampf oder wie groß die 
Versuchung ist.   
(Psalm 15,4)

3
Wenn du in das Wort Gottes 
gehst und zulässt,dass es 
in dir lebendig wird, dann 

wird die Ehre so sehr in dir 
aufsteigen, dass du kein 

Verlangen mehr hast, in etwas 
anderem zu wandeln.   

(Josua 1,8)

4
Wenn du ehrenhaft lebst, 

wirst du die Wahrheit sagen. 
Du wirst deine Worte ernst 
nehmen. Du wirst niemals 

die Wahrheit verdrehen oder 
leere Worte sprechen.    

(Mätthaus 5,37)

5
Triff die Entscheidung, in der 
Ehre zu leben, die von Gott 

kommt.  
(Johannes 5,41)

1
Als Gläubiger, der im 

Glauben wandelt, kannst 
du eine mächtige Kraft 
auf der Erde sein. Aber 

um das zu tun, musst du 
ehrenhaft sein.  

(Johannes 5,41-44)

Die Welt betrachtet den Leib Christi 
heute oft mit einem Stirnrunzeln. 
Sie haben keine Ehre gesehen.  
Sie haben zu viel Unehre gesehen.
Aber du kannst dabei helfen, 
das zu ändern.
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kann ich diese Ehre, die nur von Gott kommt 
‚finden?‘“

Beginne mit Gott und Seinem WORT. Er kann 
dich ehrenhaft machen. Er hat dich bereits mit 
seinem eigenen Leben geehrt. Er hat dich mit 
dem geehrt, was die Bibel ewiges Leben nennt, 
das Leben von Gott selbst. Er legt dieses Leben 
durch den Heiligen Geist in unseren Geist 
hinein. Das Verlangen, Ihn zu ehren, steigt durch 
Sein Leben in uns auf.

Wenn du dich auf sein WORT einlässt und 
ihm erlaubst, in dein Inneres einzudringen; 
wenn du es dem WORT erlaubst „ein Teil 
von dir,“ zu werden, wird die Ehre in so einer 
Fülle in dir aufsteigen, dass du kein Verlangen 
haben wirst, in etwas anderem zu leben. Dein 
Geist wird selbst bei der kleinsten Verfehlung 
überführt werden. Du wirst so auf Sein WORT 
und Seinen Geist eingestimmt sein, dass du in 
allen Dingen ehrenhaft werden wirst.

Wenn du ehrenhaft wirst, wirst du die 
Wahrheit sprechen. Du wirst deine Worte 
ernst nehmen. Du wirst die Wahrheit niemals 
verdrehen oder unnütze Worte reden. Du wirst 
in der Lage sein, Verpflichtungen einzugehen 
und sie zu halten. Du wirst in der Lage sein, 
treu zu sein. Du wirst mit dem Höchstmaß an 
Integrität handeln. Du wirst nichts anderes 
sagen wollen, denn Matthäus 5,37 sagt, dass 
alles andere vom Bösen ist.

 Als Nächstes solltest du nur die Ehre bei Gott 
suchen. Jesus hat das Ehrenspiel nicht gespielt. 
„Ich nehme nicht Ehre von Menschen […]. Ich 
bin in dem Namen meines Vaters gekommen, 
und ihr nehmt mich nicht auf; wenn ein anderer 
in seinem eigenen Namen kommt, den werdet 
ihr aufnehmen. Wie könnt ihr glauben, die ihr 
Ehre voneinander nehmt und die Ehre, die von 
dem alleinigen Gott ist, nicht sucht?“ (Johannes 
5,41-44) Beim Ehrenspiel gibt man sich 
gegenseitig „Ehre“ oder Medaillen oder Titel, um 
das eigene Selbstwertgefühl zu steigern. Man 
sagt, dass man etwas tun wird, um Menschen zu 
gefallen, um ihre Ohren zu erfreuen. Man geht 
eitle Verpflichtungen ein, aus Angst davor, was 
die Menschen denken werden. Es ist in Gottes 
Augen aber eine unehrenhafte Sache, wenn man 
die Ehre anderer sucht, anstatt das zu suchen, 
was nur vom HERRN kommt.

Ich habe vor langer Zeit eine Entscheidung 
getroffen, in der Ehre zu leben, die von Gott 
kommt. Ich habe mich entschieden, auf mein 
Wort und sein WORT zu stehen und integer 
zu sein. Ich habe mich entschieden, Ihm zu 
gefallen und nicht Menschen – zu jedem Preis. 
Ich habe mich entschieden, zu stehen und nicht 
zu fallen… und ich stehe immer noch. Auch 
du kannst stehen bleiben. Denk darüber nach. 
Bete darüber. Wähle dann die Ehre, die von Gott 
kommt. Wenn Gott dich ehrt, was spielt es dann 
für eine Rolle, was andere denken? Dein Wort 
und deine Zusagen werden dann so gut sein wie 
Seine – Er garantiert es. Er hat dir Sein WORT 
gegeben. 

ging er jedes Mal, wenn er den Mann sah, auf 
ihn zu, schüttelte ihm die Hand und fragte ihn, 
wie es mit der neuen Firma lief. Dieser Mann 
respektierte meinen Vater für den Rest seines 
Lebens. Das neue Unternehmen entwickelte 
sich übrigens zu einer sehr großen und 
mächtigen Lebensversicherungsgesellschaft.

Gottes Ehre wählen
Die Welt betrachtet den Leib Christi heute oft 

mit einem Stirnrunzeln. Sie haben keine Ehre 
gesehen. Sie haben zu viel Unehre gesehen. Aber 
du kannst dabei helfen, das zu ändern. Du kannst 
auf deine Lebensweise und deine Gespräche 
achten. Du kannst ehrenhaft sein. Du kannst sie 
von Gott empfangen.

Die Beispiele aus dem Leben meiner Eltern 
lehrten mich eine wertvolle Lektion. Ich 
erkannte, dass Ehre nicht schwer zu erkennen 
ist. Manchmal mag sie schwer zu finden sein, 
aber sie ist leicht zu erkennen. In der Tat sticht 
die Ehre aus der Masse heraus, weil sie im 
System der Welt töricht erscheint.

 Ehrbar zu sein erfordert eine 
Willensentscheidung, eine Entscheidung, 
die alles auslöst und freisetzt, was Gott 
für uns vorgesehen hat. Es erfordert eine 
Entscheidung zwischen Gottes WORT und den 
Spitzfindigkeiten und Täuschungen der Welt. 
Man muss sich zwischen dem Geist und dem 
Fleisch entscheiden. Letztlich geht es um die 
Wahl zwischen Stehen und Fallen.

Wenn du ehrenhaft bist, wirst du stehen. 
Wenn du unehrenhaft bist, wirst du garantiert 
fallen – und dem Leib Christi noch mehr Unehre 
einbringen.

Ich schäme mich so für das, was manche 
Gläubige in ihrem unehrenhaften Wandel zu 
tun versuchen. Wir sollen unsere Stellung als 
Prediger des Evangeliums oder als Kinder 
Gottes niemals dazu benutzen, jemanden zu 
betrügen.

Als ich einmal in einem Geschäft einkaufte, 
kam ein Prediger herein, um Gewehrhülsen 
zu kaufen. Er versuchte, den Verkäufer zu 
überreden, ihm einen Rabatt auf seine Patronen 
zu geben, weil er ein Prediger war. Ich habe mich 
so geschämt. Es machte mich so wütend, dass er 
unserem Gott so etwas antun konnte.

Ich hätte fast geflucht, damit der Verkäufer 
mich nicht auch noch für einen Prediger hält. 
Der Angestellte hatte keine Befugnis, dem Mann 
einen Rabatt zu geben, selbst wenn er es gewollt 
hätte! Der junge Mann wurde richtig wütend auf 
den Prediger. Ich frage mich, ob der Prediger eine 
Ahnung davon hat, wie viel Schaden er durch 
seinen hartnäckigen Wunsch, diesen winzigen 
Rabatt zu bekommen, möglicherweise im Leben 
des jungen Angestellten angerichtet hat.

Dein Ehrenwort
Vielleicht sagst du jetzt: „Bruder Copeland, 

ich erkenne den Wert der Ehre und ich will in 
ihr wandeln. Aber wo soll ich anfangen? Wie 
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Wir alle werden irgendwann mit ihnen konfrontiert. Vielleicht stehst du sogar 
heute vor einer. Möglicherweise steht die Bank kurz vor der Zwangsvollstreckung 
deines Hauses... oder dir wurden Scheidungspapiere zugestellt…; vielleicht ist 
deine Gesundheit angeschlagen… oder deine Kinder sind in Schwierigkeiten. 
Du hast alles Menschenmögliche getan, um die Situation zu verbessern. Aber 

menschliche Bemühungen reichen nicht aus. 

von Gloria 
Copeland

Du brauchst göttliche Hilfe.

Kriesen.

SIEGER
GEBEN 

NIEMALS
AUF
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Stellung.
Der Sieg kommt zu jeder Person, die 

hartnäckig dem Wort Gottes glaubt – egal, was 
passiert! Wenn der Teufel versucht, dir Angst 
zu machen, damit du vor dem Wort wegläufst, 
widerstehe ihm standhaft. Die Bibel sagt, dass 
der Teufel von dir fliehen wird, wenn du ihm 
widerstehst (Jakobus 4,7). Halte dich also am 
Wort fest und schon bald wird Satan derjenige 
sein, der flieht!

Glaube und Geduld
Manchmal dauert es eine Weile, bis unsere 

Gebete beantwortet werden. Deshalb braucht 
es mehr als Glauben, um die Berge in unserem 
Leben zu versetzen. Es braucht Geduld. In 
Hebräer 6,12 steht, dass wir die Verheißungen 
durch Glauben und Geduld erben. Geduld 
ist die geistliche Kraft, die unseren Glauben 
untermauert, damit wir standhaft bleiben, 
während Gott an unseren Umständen arbeitet. 
Es ist die übernatürliche Kraft, die uns stark 
genug macht, um auszuharren, bis die Antwort 
kommt.

Im Gegensatz zu dem, was die religiöse 
Tradition sagt, ist Geduld keine passive 
Haltung, die sich hinlegt und alles hinnimmt, 
was kommt. Geduld ist eine mächtige geistliche 
Kraft, die uns befähigt, inmitten der Krise 
durchzuhalten. Geduld und Glaube zusammen 
sind die Kraftzwillinge, die Wunder bewirken. 
Hebräer 10,35-36 ermahnt uns: „Werft nun eure 
Zuversicht nicht weg, die eine große Belohnung 
hat. Denn Ausharren habt ihr nötig, damit ihr, 
nachdem ihr den Willen Gottes getan habt, die 
Verheißung davontragt.“ Der Glaube und die 
Geduld werden dich dazu befähigen, den Willen 
Gottes zu tun und vollständig zu verwirklichen, 
und so das von Gott verheißene Wunder zu 
empfangen, mitzunehmen und in vollen Zügen 
zu genießen!

Wenn du unter Druck stehst und versucht 
bist, nachzugeben, denkst du vielleicht, dass 
du nicht genug Glauben hast, um die Aufgabe 
zu bewältigen. Aber du brauchst nicht mehr 
Glauben; du musst lediglich die Kraft der 
Geduld einsetzen.

Wie setzt man die Kraft der Geduld in 
Bewegung? Am besten entscheidest du dich 
von Anfang an dafür, dass du, egal was passiert, 
unbedingt gewinnen willst. Sobald du im 
Einklang mit dem Wort betest, triffst du die 
Entscheidung, dass dich nichts, aber auch gar 

Der Druck wird immer größer, und du 
kämpfst ständig darum, nicht von ihm 
überwältigt zu werden. Die Bibelstellen, die 
einst triumphal in deinen Ohren klangen, 
werden immer schwächer. Plötzlich scheinen 
die Welt, das Fleisch und der Teufel alle auf 
einmal Druck auf dich auszuüben.

Was kannst du tun?
Das Naheliegendste wäre, einfach 

aufzugeben – zu resignieren. Aber tu das nicht. 
Dein Sieg kann schon in greifbarer Nähe sein!

Am schwierigsten ist es, in einer Krise den 
Glauben zu bewahren, wenn es so aussieht, als 
würde der Glaube nicht funktionieren. Wenn 
der Teufel seine besten Schläge austeilt, bist du 
am meisten versucht, das Handtuch in den Ring 
zu werfen. Tu das nicht! Halte dich stattdessen 
an Gottes Wort fest, beiß dich daran fest und 
halte durch!

Satan weiß, dass das Wort dein Schlüssel zum 
Sieg ist. Also wird er alles tun, was er kann, um 
dich unter Druck zu setzen, damit du es loslässt. 
Er wird deine Situation immer hoffnungsloser 
erscheinen lassen, und dir ständig Lügen der 
Entmutigung einflüstern. Er wird hart daran 
arbeiten, dich davon zu überzeugen, dass die 
Verheißungen Gottes endgültig versagt haben 
in deinem Leben. Er weiß, dass du die Wahrheit 
erkennen wirst und dass dich die Wahrheit frei 
machen wird, wenn du dich am Wort festhältst 
(Johannes 8,31-32).

Gottes Wort ist deine Verbindung zum Sieg. 
Was auch immer du vom Herrn brauchst – 
ob Heilung, Wohlstand, Errettung für deine 
Familie oder Sieg über das Fleisch und den 
Teufel, Gott hat es durch Seine großen und 
kostbaren Verheißungen für dich bereitgestellt. 
Es wird Zeiten der Krise geben, in denen es 
so aussieht, als würde das Wort Gottes nicht 
ausreichen, um dich durchzubringen; aber 
Gottes Wort wird dich niemals im Stich lassen. 
Es wird dich auch durch die schlimmste 
Situation hindurchbringen – wenn du fest in 
deinem Glauben stehst.

Anstatt dich also von den Umständen von 
Gottes Wort abbringen zu lassen: „ergreift 
die ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr 
an dem bösen Tag widerstehen und, wenn ihr 
alles ausgerichtet habt, stehen bleiben könnt. 
So steht nun, eure Lenden umgürtet mit 
Wahrheit, angetan mit dem Brustpanzer der 
Gerechtigkeit.“ (Epheser 6,13-14) Lass dich 
vom Teufel nicht unterkriegen. Halte deine 

SO 
KOMMST 
DU ANS 

ZIEL

Z 1
Wenn du dich an das Wort 
Gottes hälst, wirst du die 
Wahrheit erkennen und 

die Wahrheit wird dich frei 
machen.

(Johannes 8,31-32)

3
Halte an das Wort Gottes. 

Wenn Druck kommt, weigere 
dich zu wanken.  
(Jakobus 1,6-7)

4
Der Teufel geht umher wie 
ein brüllender Löwe und 

sucht, wen er verschlingen 
kann. Aber er ist entwaffnet 
worden. Er ist ein zahnloser 
Löwe, dessen Brüllen zwar 
laut ist, aber nur ein Bluff.

(1. Petrus 5,8)

5
Gott gibt dir Waffen, die 
nicht fleischlich [oder 

natürlich] sind, sondern 
durch ihn mächtig, starke 

Festungen nieder zureißen. 
(2. Korinther 10,4)

2
Satan hat keine andere 
Macht dich zu besiegen, 
als das Wort Gottes zu 

verdrehen. Er benutzt immer 
noch dieselbe Trickkiste, mit 
der er auch Eva im Garten in 

Versuchung führte.
(1. Mose 3,1)

Sieh Dir HIER 
übersetzte 

Sendungen auf 
YouTube an.
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nichts, von diesem Wort abbringen kann. Wenn 
du das nicht tust, wirst du das Wort schließlich 
loslassen, wenn der Druck kommt.

Als Nächstes musst du bereit sein, die 
Taktiken des Teufels zu erkennen. Satan hat 
keine Macht, dich zu besiegen, außer, das Wort 
Gottes zu verunglimpfen. Er benutzt immer 
noch dieselbe Trickkiste, mit der er Eva im 
Garten Eden in Versuchung führte. Er brachte 
sie dazu, an Gottes Wort zu zweifeln. Er fragte: 
„Hat Gott wirklich gesagt: Von allen Bäumen 
des Gartens dürft ihr nicht essen?“ (1. Mose 3,1) 
Mit anderen Worten: „Bist du dir sicher, dass Er 
das gesagt hat?“ Das Gleiche macht er mit dir. Er 
versucht, die Verheißung Gottes in Misskredit 
zu bringen, indem er dich fragt: „Bist du dir 
sicher, dass Gott will, dass es dir gut geht?“ „Bist 
du dir sicher, dass Gott dich befreien will?“ „Bist 
du dir sicher, dass Gott Sich genügend sorgt, um 
deine Lieben zu erretten?“

Weigere dich, zu Wanken
Wenn du diese Taktik nicht erkennst, wirst 

du dich fragen, ob es wirklich Gottes Wille 
ist. Und wenn du nicht glaubst, dass es Gottes 
Wille ist, wirst du deinen Glauben loslassen 
und Satan und den Umständen nachgeben. 
Aber du solltest dich nicht fragen, was Gottes 
Wille ist - sein Wort ist sein Wille. Wenn du 

nach dem Wort gebetet hast, hast du direkt im 
Einklang mit Gottes Willen gebetet. Zweifle 
nicht mehr daran.

Zu zweifeln bedeutet, ins Wanken zu 
kommen. Jakobus 1,6-7 sagt, dass derjenige, der 
ins Wanken kommt, nicht denken muss, dass 
er irgendetwas von Gott empfangen wird. Das 
Wort ist deine Verbindung, zum Empfangen 
eines Wunders. Der Teufel stellt dir eine Falle; 
tappe nicht hinein. Halte dich am Wort fest. 
Weigere dich, ins Wanken zu kommen, wenn 
der Druck kommt.

Die Verheißung, an die du dich in der Hitze 
des Gefechts klammern musst, ist Kolosser 
2,15: „Er hat die Gewalten und die Mächte völlig 
entwaffnet und sie öffentlich zur Schau gestellt. 
In ihm hat er den Triumph über sie gehalten.“ 
Durch Seinen Tod am Kreuz, hat Jesus den 
Teufel und all seine Truppen entwaffnet. Er 
ließ sie machtlos zurück. Die Bibel sagt, dass der 
Teufel umhergeht wie ein brüllender Löwe, auf 
der Suche nach jemandem, den er verschlingen 
kann (1. Petrus 5,8), aber er wurde entwaffnet. 
Er ist ein zahnloser Löwe, dessen Gebrüll zwar 
laut ist, aber alles ist nur Bluff. Jesus nannte 
ihn einen Lügner und den Vater der Lüge. Um 
dich zu besiegen, ist er also darauf angewiesen, 
Gottes Wort zu verleumden.

Satan ist ein Meister der Täuschung. Er 

Geduld ist keine 
passive Haltung, 

die sich hinlegt und 
alles hinnimmt, was 

kommt. Geduld 
ist eine mächtige 

geistliche Kraft, 
die uns befähigt, 

inmitten der Krise 
durchzuhalten. 

Wenn du Jesus noch nicht 
als deinen Herrn und Retter 

angenommen hast, kannst du 
einfach das folgende Gebet 

im Glauben beten und so wird 
Jesus dein Herr werden.

Himmlischer Vater, ich komme zu 
Dir im Namen Jesu. Dein Wort sagt: 
„Jeder, der den Namen des Herrn 

anrufen wird, wird errettet werden.“ 
Und: „Wenn du mit deinem Mund 
Jesus als deinen Herrn bekennen 

und in deinem Herzen glauben 
wirst, dass Gott ihn von den Toten 
auferweckt hat, wirst du errettet 

werden.” (Apostelgeschichte 2,21; 
Römer 10,9).  

Du sagtest, dass ich dadurch 
errettet werde, dass ich durch 

Deinen Geist von Neuem geboren 
werde, der in mir Wohnung nimmt, 

um mit mir zu leben (Johannes 
3,5–6; 14–16; Römer 8,9–11), und 
dass Du mich mit Deinem Geist 

erfüllen und mir die Fähigkeit 
geben würdest, in neuen Sprachen 

zu reden, wenn ich Dich darum 
bitten würde (Lukas 11,13; 

Apostelgeschichte 2,4).

Ich nehme Dich beim Wort. Ich  
bekenne, dass Jesus Herr ist. Und  
ich glaube in meinem Herzen, dass 
Du Ihn von den Toten auferweckt 
hast. Danke, dass Du in meinem 

Herzen Wohnung nimmst, dass Du 
mir Deinen Geist gibst, wie Du es 
mir versprochen hast, und dass 
Du der Herr meines Lebens bist. 

Amen.

Lebensübergabegebet 

Die  
GLAUBENSSCHULE 
ist JETZT verfügbar!
www.kcm-de.org/glaubensschule
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kann deine Situation finster und hoffnungslos 
erscheinen lassen. Er will, dass du denkst, 
dass es keinen Ausweg gibt. Aber wenn du 
ein wiedergeborener Christ bist, verspricht 1. 
Korinther 10,13, dass es immer einen Ausweg 
gibt: „Keine Versuchung hat euch ergriffen 
als nur eine menschliche; Gott aber ist treu, 
der nicht zulassen wird, dass ihr über euer 
Vermögen versucht werdet, sondern mit der 
Versuchung auch den Ausgang schaffen wird, 
sodass ihr sie ertragen könnt.“

Vertraue Gott
Religiöse Tradition hat uns gelehrt, dass 

dieser Vers besagt: „Gott wird dich in deiner 
Versuchung leiden lassen, bis du an deine 
Grenze kommst. Wenn Er Sich dann sicher 
ist, dass du nicht mehr kannst, wird Er dir 
eine Antwort geben, die du ertragen kannst.“ 
Aber die Wahrheit ist, dass Gott uns nicht 
der Gnade des Gegners überlassen hat. Der 
Teufel kennt keine Gnade. Er wird „schmutzig 
kämpfen,“ nur um zu gewinnen. Aber Satan 
kann nur mit Waffen kämpfen, die den 
Menschen geläufig sind, oder mit natürlichen 
Waffen. Gott hingegen gibt dir Waffen, die 
„nicht fleischlich [sind], sondern mächtig 
für Gott zur Zerstörung von Festungen“ (2. 
Korinther 10,4).

Waffenbegrenzung ist nicht Gottes 
Außenpolitik. Für jede Waffe, die der Teufel 
einsetzt, um dich zu zerstören, bringt Gott 
eine größere hervor, mit der man einen 
Gegenangriff starten kann. Für jede Festung 
der Täuschung gibt es immer eine bessere 
geistliche Rüstung, die dir zur Verfügung 
steht. Satan ist begrenzt. Du bist es nicht! Gott 
wird dir alles zur Verfügung stellen, was du 
brauchst, um zu siegen. Wenn Satan die Dinge 
so schlecht aussehen lässt, dass du versucht 
bist, in Angst und Verzweiflung zu verfallen, 
denke daran, dass Glaube und Geduld 
zusammen den Sieg bringen werden. Wenn die 
Angst deinen Verstand wie ein feuriger Pfeil 
durchbohrt, dann wirf sie ihn im Namen Jesu 
zurück. Denke daran: Satan ist entwaffnet und 
versucht nur, dich einzuschüchtern, damit 
du aufgibst. Wenn sich die Mutlosigkeit wie 
ein Schleier über dich legt, widerstehe ihr im 
Namen Jesu.

Setze dieses starke Paar in deinem Leben 
ein: Glaube – um alle feurigen Pfeile des Bösen 
auszulöschen; und die Geduld – um standhaft 
zu bleiben, wenn Satan Gottes Wort infrage 
stellt. Zusammen werden sie dich befähigen, 
dem Druck Satans standzuhalten, ohne vor  
ihm zu kapitulieren. Sie werden dir die 
Ausdauer geben, durchzuhalten, bis der 
Kampf gewonnen ist! 

Gott wird dir alles zur 
Verfügung stellen, was du 
brauchst, um zu siegen. 
Wenn Satan die Dinge so 
schlecht aussehen lässt, 
dass du versucht bist, in 
Angst und Verzweiflung 

zu verfallen, denke daran, 
dass Glaube und Geduld 

zusammen den Sieg 
bringen werden.
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Teds Gesicht blieb ausdruckslos. So etwas hatte er schon öfter 
gehört. 

Seine Großmutter sagte, wann immer sie ihn kommen, sah: „Da ist 
der kleine Prediger!“

Er hatte die Worte seiner Großmutter immer abgetan. Aber jetzt 
war es etwas schwieriger, sie beiseite zu schieben, da sie von einem 
Prediger kamen. Eines wusste Ted sicher, wenn er jemals Pastor 
werden sollte, musste Gott es tun.

Ted und Jan hatten bereits viele Widerstände erlebt. Sie hatten 
jung geheiratet, als sie noch im Teenager waren. „Sie werden es 
nie schaffen“, sagten die Pessimisten. Aber Ted und Jan hatten nie 
zurückgeblickt oder ihre Entscheidung infrage gestellt.

Es gab zwei Dinge, worüber Ted gerne sprach, den Herrn und über 
Pferde. Er züchtete Pferde, zeigte Pferde am Halfter und mit Seil. Er 
liebte es, Zeit im Stall zu verbringen. Die Versorgung der Tiere gab 
ihm viel Zeit, um mit dem Herrn zu sprechen und von Ihm zu hören.

von Melanie Hemry

Nur ein Faden
Ted und Jan Currington und ihre beiden Kinder Christi und Chad betraten den 

Gottesdienstraum der Gemeinde und wussten nicht, dass sich ihr Leben für immer 
verändern würde. Als der Evangelist die Kanzel betrat, zeigte er auf Ted und Jan und 

wies sie an, aufzustehen.

Er sprach: „Gott hat euch berufen. Ihr werdet eines Tages eine Gemeinde leiten.“

Er dachte oft über die prophetischen Worte nach, die über ihm 
ausgesprochen wurden und fragte sich, wie Gott ihn von einer 
weltlichen Karriere in den geistlichen Dienst bringen wollte.

Wie sollte er jemals eine Gemeinde leiten?

Der Stall
Ted erinnert sich: „Direkt nachdem Jan und ich geheiratet hatten, 

entdeckte eine Gruppe der Gemeinde von KCM. Jan und ich wurden 
schon früh in unserer Ehe Partner. Wie empfingen die BVOV-
Magazine und schauten uns ihr Fernsehprogramm treu an.

„Im Laufe der Jahre arbeitete ich neben den Pferden auch für eine 
Ölgesellschaft.

Eines Tages, in den späten 90er Jahren, kam Chad zu mir und sagte: 
‚Hey Dad, sie haben eine Cowboy-Gemeinde in dem Stall gegründet, 
in dem sie Kühe verkaufen. Die Gottesdienste finden montagabends 
statt, und ich würde gerne hingehen.‘“
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Ted dachte: „Unser 13-jähriger Sohn will mehr Kirche?“
„Wir mussten nicht darüber diskutieren“, erinnert sich 

Ted.
Wir fügten die Montagabende zu unserer Sonntags- und 

Mittwochskirche hinzu.
Nach ein paar Wochen wurde mir bewusst, dass 

die Evangelisten den Stall jede Woche putzen und die 
Tonanlage aufbauen mussten. Da ich um 16.00 Uhr 
Feierabend hatte, übernahmen Jan und ich diese Aufgabe. 
„Ich hatte gebetet, dass Gott mir die Gelegenheit geben 
würde, mich mit Glenn Smith dem Gründer und Leiter der 
Church at the Barn (Kirche auf der Farm), persönlich zu 
treffen.“

„Wir gingen seit etwa sechs Monaten dort hin, als Jan 
mich eines Montagabends zum Putzen in der Kirche 
absetzte, weil sie etwas erledigen musste. Als ich hineinkam, 
war Glenn da.“

Glenn Smith, ein ehemaliger Rodeo-Animateur, hatte 
sein Leben der Aufgabe gewidmet, das Evangelium 
in die Rodeo-Welt zu bringen. Da Rodeos in der Regel 
von Donnerstag bis Sonntag stattfanden, konnten die 
Teilnehmer in den meisten Fällen keine regulären 
Gottesdienste besuchen.

Glenn lebte in Post, Texas, verbrachte aber viel Zeit 
damit, durch das Land zu reisen, um das Evangelium zu 
predigen und Cowboy-Gemeinden zu gründen. Zusammen 
mit zwei anderen Cowboys, Corey Ross und Trey Johnson, 
hatten sie die „Lubbock Church at the Barn“ gegründet.

Ted sagt heute über seine erste Begegnung mit Glenn: 
„Es war eine Verbindung, die Gott hergestellt hatte und 
eine Gebetserhörung. Ich fand heraus, dass er und seine 
Frau Ann eng befreundet waren mit Kenneth und Gloria. 
Ann war auch eine enge Freundin von Kenneths Mutter 
gewesen. Sie waren sehr stark im Glauben.“

Schon bald wurde Glenn ein guter Freund und Mentor 
für Ted.

„Sie machten uns mit der „Southwest Believers‘ 
Convention“ und der Pastorenkonferenz von KCM 
bekannt. Wir besuchten diese Gottesdienste treu und 
kauften sogar Aufnahmen der Botschaften. Bis heute höre 
ich sie mir immer wieder in meinem Kleintransporter an. 
Sie haben uns gelehrt, wie wir in der Fülle des Bundes leben 
können. Jedes Mal, wenn wir zu einem der Gottesdienste 
gehen, fühlen wir uns, als ob wir gerade mit einem 
Feuerwehrschlauch gefüttert wurden.“

Die Berufung
Ted hätte glücklich sein sollen. Er hatte eine wunderbare 

Ehe und tolle Kinder. Er hatte Freude an seiner Arbeit und 
an beiden Gemeinden, die sie besuchten. Aber irgendetwas 
schien, … nicht zu stimmen. Oft kam Jan von der Arbeit 
nach Hause und fragte: „Was ist los?“

Wie konnte er es ihr sagen, wenn er es selbst nicht 
wusste?

Eines Nachmittags saß Ted an der Kücheninsel und las in 
seiner Bibel. Er war begeistert von dem Pferd, das er gerade 
gekauft hatte, doch irgendetwas stimmte nicht.

Ted sprang auf und sagte: „Herr, Du wirst mir zeigen 
müssen, was los ist. Es macht mich wahnsinnig! Zeig es mir 
einfach!“

Als er seine Bibel aufschlug, schienen ihm die Worte aus 
1. Korinther 1,26 geradezu ins Gesicht zu springen: „Denn 
seht, eure Berufung, Brüder, dass es nicht viele Weise nach 
dem Fleisch, nicht viele Mächtige, nicht viele Edle sind.“

Ted seufzte. Er hatte sich der Berufung nie würdig 
gefühlt. Es schien so, als würde Gott zu ihm sagen, dass das 
nicht die Kriterien waren.

Er blickte zum Himmel auf und sprach ein Wort: „Ja.“

Fünf Tage später rief Glenn Smith an.
„Ted, wir haben dieses Jahr schon tausend Errettungen 

erlebt, aber wo sind sie? Wir müssen anfangen, Menschen 
zu Jüngern zu machen. Ich möchte, dass du und Jan 
Bibellehrer in der ‚Gemeinde im Stall‘ werdet.“

Ted und Jan merkten bald, dass die Verkaufsscheune 
nicht groß genug war, um ihre wachsende 
Bibelstudiengruppe unterzubringen. Einer der Cowboys, 
die in der Verkaufsscheune errettet worden waren, und 
seine Frau, boten ihr Futterlager als Treffpunkt für die 
Dienstagabende an. Dort trafen sich fast 100 Leute.

Eines Abends kam Glenn vorbei und sagte: „Baut eure 
Gemeinde.“

Ted bestand darauf: „Nicht meine Gemeinde! Wir sind 
mit dir ein Teil davon!“

„Glenn bestätigte, was mir vor vielen Jahren prophezeit 
worden war.“

Bald darauf sprachen Glenn und Corey mit Ted und Jan 
darüber, sich ordinieren zu lassen und sie zu Pastoren der 
Gemeinde zu machen.

Als Ted eines Abends gerade zur Scheune fuhr, erhielt er 
einen weiteren Anruf von Glenn.

Er fragte: „Was tust du?“
Ted antwortete: „Ich fahre gerade auf den Parkplatz des 

Verkaufsstalls.“
„Gut, du bist dran.“
„Du bist dran.“ So begann es.
Im Oktober 2000 wurden Ted und Jan eingesegnet. 

Am 1. Januar 2003 wurde ihnen die Gemeinde offiziell 
übergeben. Sie gaben der Gemeinde einen neuen Namen: 
„West Texas Gemeinde im Stall,“ heute bekannt als „West 
Texas Gemeinde.“

Die Warnung
Im Jahr 2004 ging Ted über den Platz, als er den Herrn 

sagen hörte: „Lass dich untersuchen.“ Das war seltsam, 
dachte Ted. Er war erst 48 Jahre alt und war immer bei 
guter Gesundheit gewesen. Doch er kannte die Stimme des 
Herrn. Er drehte sich um und ging ins Haus. Jan kochte 
gerade das Abendessen.

„Der Herr hat mir gesagt, dass ich mich untersuchen 
lassen soll.“

Sie machten den Termin und waren schockiert, als 
sie erfuhren, dass sein EKG schlecht aussah. Ted wurde 
für ein Angiogramm (Röntgenbilder der Blutgefässe und 
Herzkammern) eingeliefert.

Der Arzt sagte zu Ted: „Sie haben eine Blockade in Ihrem 
Herzen, aber sie befindet sich an einer Stelle, an der wir 
nicht operieren können. Wir werden jetzt nichts tun. Wir 
werden Sie mit Medikamenten behandeln und sie müssen 
ihren Lebensstil ändern.“

„Ich habe immer gesagt, dass Gott seinen Teil tun wird, 
aber wir müssen auch klug genug sein, unseren Teil zu tun“, 
sagte Ted. Wir stellten uns im Glauben auf Gottes Wort. 
Wir haben auch unsere Ess- und Bewegungsgewohnheiten 
geändert, um unseren Teil im Natürlichen zu tun. Im Jahr 
darauf, im Jahr 2005, kauften wir ein Grundstück und 
bauten eine Gemeinde. Wir liehen uns das Geld und zahlten 
es in einem Jahr ab. Das kann nur Gott tun!

„Die Gemeinde wuchs so schnell, dass uns die Plätze 
ausgingen. Im Jahr 2008 verdreifachten wir darum die 
Größe der Gemeinde. Und wieder hat Gott es innerhalb von 
eineinhalb Jahren abbezahlt.“

Sowohl in der Gemeinde als auch zu Hause ging es gut 
voran.

Im Jahr 2012 lief Ted auf dem Laufband, als er den Herrn 
erneut sprechen hörte:

„Ich möchte, dass du einen dreifachen Bypass 
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bekommst.“
Ted dachte: „Warte. Ganz sicher nicht, dann werde 

ich nach Hause kommen und bei dir sein.“
„Ich möchte, dass du einen dreifachen Bypass 

bekommst. Alles wird gut werden.“
Ted stimmte zu, erzählte Jan aber nicht, was er 

gehört hatte.
Eines Nachts, einige Wochen später, konnte Ted die 

ganze Nacht nicht schlafen.
„Am nächsten Morgen sagte ich zu Jan, dass ich 

glaube, ins Krankenhaus gehen zu müssen. Mein 
Bruder ging zu einem bestimmten Kardiologen, also bat 
ich Jan, seine Praxis anzurufen.“

Die Vision
„Während Jan telefonierte, bereitete ich mich 

auf die Realität einer Herzoperation vor. Wie durch 
ein Wunder sagte der Kardiologe, dass er uns in der 
Notaufnahme treffen würde. Bevor wir gingen, sagte 
ich zu Jan, sie solle ein paar Sachen packen, weil wir 
nicht nach Hause kommen würden. Chad und Christi 
waren mit uns dort. Als sie mir sagten, dass ich am 
offenen Herzen operiert werden müsse, sagte ich: ‚Ich 
weiß‘, denn Gott hatte mich auf das vorbereitet, was 
kommen würde.“

Ted wurde operiert und drei Tage später aus dem 
Krankenhaus entlassen.

Zu Hause bekam er eine Lungenentzündung. 
Seine Eltern, Chad und Christi, und die Enkelkinder 
versammelten sich alle um das Bett, um Abendmahl zu 
feiern. Plötzlich verließ Ted seinen Körper.

Ted erinnert sich: „Ich beobachtete alles von oben. 
Alle standen um mein Bett herum, nur Chad nicht. Er 
saß neben mir auf dem Bett. Ich sah, wie ein helles Licht 
von rechts hereinkam. Es bedeckte das ganze Bett.“

„Aus der anderen Richtung sah ich Dämonen. Sie 
hielten lange Speere in der Hand, die an den Enden 
flach waren. Sie sprangen auf und ab und steckten die 
Speere unter den Rand des Lichts. Sie versuchten, das 
Licht von mir abzuwenden.“

Ich hörte den Herrn sagen: „So lange du das Gebet 
hast, kann das Licht nicht weggenommen werden.“

Keine Angst
Jan erinnert sich: „Ted erholte sich danach 

übernatürlich schnell. Aber in den nächsten fünf 
Jahren erlebten wir eine Herausforderung nach der 
anderen: Angiogramme, Herzinfarkte und dass es ihm 
einfach nicht gut ging. Nacht für Nacht wachte ich auf, 
um mich zu vergewissern, dass er atmete. Eines Nachts 
sagte der Herr: Lies Psalm 91.“

„In der Gemeinde ließ Ted uns 91 Tage lang Psalm 
91 lesen. Wir haben ihn in jeder Übersetzung gelesen, 
damit er sich in unseren Herzen verankerte. Es war Tag 
46. Ich nahm mein Handy in die Hand und las ihn in der 
„Amplified Bible, Classic Edition.“ In Vers 5 heißt es: 
‚Du sollst dich nicht fürchten vor dem Schrecken [dem 
Terror] der Nacht.‘ Und in Vers 6 heißt es: ‚[…] auch nicht 
vor der Pest, die sich in der Finsternis anschleicht, noch 
vor dem Verderben und dem plötzlichen Tod, die am 
Mittag überraschen und verwüsten.‘“

„‚Plötzlicher Tod.‘ Diese Worte sprangen mir 

Die Gemeinde 
wuchs so schnell, dass 

uns die Plätze ausgingen. 
Im Jahr 2008 verdreifachten

wir darum die Größe der 
Gemeinde. Und wieder hat 

Gott es innerhalb von 
eineinhalb Jahren 

abbezahlt.
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förmlich aus der Feder und ich wusste, dass 
Gott damit sagen wollte: „Hör auf damit. 
Du musst dir keine Sorgen machen, dass er 
plötzlich im Schlaf stirbt. Mit diesen Worten 
verließ mich die Angst, und ich hatte Frieden.“

Im Jahr 2014 erfuhr Ted, dass er erneut 
operiert werden musste. Dieses Mal musste 
er aufgrund von Komplikationen auf eine 
Warteliste für eine Herztransplantation 
gesetzt werden.

Ted sagte zum Arzt: „Ich habe keinen 
Frieden darüber. Ich denke nicht, dass das 
etwas für mich ist. Wir werden dem Herrn 
vertrauen.“

„Verstehen sie, dass sie ein neues Herz 
brauchen? Wir können ihr Herz nicht mehr 
operieren.“

Ted antwortete: „Das hört sich gut an.“
In völliger Übereinstimmung und in Frieden 

nahmen Ted und Jan zusammen mit der 
ganzen Familie ihren Standpunkt des Glaubens 
ein. Wenn Symptome auftraten, zitierten sie 
Gottes Wort. Sie verstanden, dass Ted nicht 
krank war und versuchte, gesund zu werden. 
Er war 2000 Jahre zuvor geheilt worden. Sie 
standen im Glauben für die Manifestation ein.

Gott greift ein
Einige Jahre später erhielt Ted einen Anruf 

von seinem Kardiologen.
Er sagte: „Ich gehe in Rente. Bevor ich das tue, 

muss ich Sie dringend zu einem befreundeten 
Kardiologen in Kalifornien schicken. Er kann 
Ihr Herz vielleicht ohne Operation reparieren.“

Ein Spezialist für Herzinterventionen 
hatte ein Verfahren namens „Hybrid TECAB“ 
entwickelt. Mit Hilfe eines Katheters und 
eines Roboters konnte er eine Koronarablation 
anstelle eines Bypasses durchführen. Er führte 
das Verfahren nur bei 3 % seiner Patienten 
durch – bei denen, für die eine Operation nicht 
infrage kam. Die Dauer des Verfahrens und die 
möglichen Komplikationen waren mit denen 
einer Bypass-Operation vergleichbar.

Es dauerte drei Monate, um alle Details 
zu klären. Schließlich flogen Ted und Jan im 
November 2018 nach Kalifornien.

Vor dem Eingriff zeigte ein Angiogramm eine 
einzelne Arterie, die die Rückseite von Teds 
Herz versorgte. Aufgrund der Verstopfung, 
sah sie wie ein dünner, roter Faden aus. Der 
Kardiologe führte einen winzigen Draht in die 
Arterie ein. Ein winziger Ballon folgte dem 
Draht.

Mit viel Fingerspitzengefühl bewegte er 
den Draht und den Ballon Millimeter für 
Millimeter. Mit einem Druck von 28 Pfund (ca. 
13 kg) öffnete er die Arterie Stück für Stück 
und setzte Stents ein. Nach drei Stunden und 
20 Minuten pulsierte die Arterie mit Blut. 
Anstelle eines Fadens, sah sie aus wie ein fetter 
Regenwurm.

Später sagte der Arzt zu Ted: „Ich weiß 
wirklich nicht, wie sie es bis hierher geschafft 
haben. Ihr Leben hing an einem seidenen 
Faden.“

Heute ist Ted Currington glücklich, gesund 
und lebt sein bestes Leben. Er und Jan leiten 
weiterhin die Gemeinde, wobei Christi und 
ihr Mann Matt für die Kinderarbeit und Chad 
und seine Frau Ann für die Teenager und die 
Jugend zuständig sind. Drei ihrer Enkelkinder 
gehören zum Lobpreisteam und die anderen 
sind in anderen Bereichen der Gemeinde tätig. 
Die Jugendlichen erleben eine Erweckung; sie 
sehen wöchentlich Errettungen und Taufen 
und Gottes wunderbare Hand, die im Leben 
der Menschen wirksam ist. 

Jan sagt: „Als ich Christi und Ann erzählte, 
was der Arzt gesagt hatte, waren sich alle 
einig, was der ‚Faden‘ war, von dem der Arzt 
gesprochen hatte.“

„Es war ein Faden aus dem Saum des 
Gewandes Jesu!“

„Was auch immer du vor dir hast, ergreife 
einfach den Saum des Gewandes des Meisters. 
Ein einziger Faden genügt!“ 

Schließe dich an

Wenn deine Freunde das Magazin auch erhalten 
möchten, kannst du sie gerne darum bitten, ihre 
Kontaktdaten an folgende Adresse zu senden 
(inklusive E-Mail, Adresse und Telefonnummer): 

E-Mail: 	    bvov@kcm-de.org  
Web:	    www.kcm-de.org
Tel: 	    +49(0)76226648213

Magazin Deutsche Ausgabe

Facebook.com/Kenneth  
Copeland Ministries auf Deutsch
(bitte klicke auf „Gefällt mir“ und 
erzähle es deinen Freunden!)

Kenneth Copelend Ministries
c/o Haller
Hegnestraße 10
79650 Schopfheim
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Partnerschaft ist Gottes Weg für uns alle, 
mehr miteinander zu tun, als jeder allein  
für sich tun könnte. Wenn wir unsere 
geistlichen und körperlichen Mittel mit 
Gottes Kraft verbinden, um Leben zu 
verändern, dann gibt es nichts, was 
wir nicht tun könnten und kein Leben, 
welches nicht verändert werden könnte.

Wenn du kein Partner  von uns bist, bete 
dafür, eine Partnerschafts-Verbindung mit 
Kenneth Copeland Ministries einzugehen. 
Wenn du mehr über diese Partnerschaft 
erfahren möchtest, dann senden wir dir ein 
kostenloses Informations-Paket mit dem 
Buch „Die segensreiche Wechselwirkung 
von Partnerschaft" zu.

Um dein Partnerschafts-Paket  
zu erhalten, schreibe uns bitte:
Kenneth Copeland Ministries
c/o Haller 
Hegnestraße 10
79641 Schopfheim

Du kannst auch eine E-Mail senden an: 
 
 
oder besuche unsere Webseite:

DIE KRAFT DER 
PARTNERSCHAFT

www.kcm-de.org

bvov@kcm-de.org

www.shalom-verlag.eu
kontakt@shalom-verlag.eu

bvov@kcm-de.org

Bücher von Kenneth & Gloria Copeland  
in deutscher Sprache sind beim Shalom 
Verlag erhätlich.  
 

Telefon +49/(0)8532/927 1212

Weitere Informationen auf Deutsch über 
KENNETH COPELAND MINISTRIES e. V. 
Telefon +49/(0)7622/664 82 13
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